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Veranstaltungstipp 

 
19. September 2020: Spaziergänge zu den 
Deutschen Waldtagen 
 

Klosterforsten bieten drei Veranstaltungen an / Voranmeldung 

erforderlich 

Zu den Deutschen Waldtagen am 19. September 2020 laden die Klosterfors-
ten zu drei Spaziergängen „unterm Blätterdach“ ein. Vom 18.-20. Septem-
ber 2020 veranstaltet das Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft, unterstützt vom Deutschen Forstwirtschaftsrat e. V., zum dritten 
Mal die Aktionstage. Ein wichtiges Thema in diesem Jahr ist der „Wald im 
Klimastress“. 
Ein Schwerpunkt bei den Spaziergängen in den Revieren der Klosterforsten 
ist die kritische Situation des Waldes aufgrund der Wetterextreme in den 
vergangenen zwei Jahren mit Stürmen und Trockenheit. Um die Wälder 
auch im Klimawandel widerstandsfähiger zu machen, wurde schon vor 
Jahrzehnten mit einem Waldumbau hin zu stabilen Mischwäldern mit 
mehr Artenreichtum begonnen. Der Umbau soll auch die CO²-Speicher-
funktion des bewirtschafteten Waldes für die Zukunft sichern helfen.  
Die Forstexpertinnen und -experten erläutern Wissenswertes über die Wäl-
der der jeweiligen Region, ihre Arbeit und beantworten Fragen.  
Die Angebote richten sich an Interessierte aller Altersgruppen. Bitte den-
ken Sie an festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung, die Teilnahme ist 
kostenfrei. Für Hunde herrscht Leinenpflicht. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Beschränkungen können jeweils maximal 20 Personen dabei sein. 
Eine Voranmeldung unter info@klosterforsten.de ist erforderlich. 
 
Wir bitten Sie, die Termine anzukünden.  
 
Für Rückfragen von Journalistinnen und Journalisten zu den Angeboten 
steht Stefanie Grevelhörster telefonisch unter 0151.22104312 zur Verfügung. 
 
 
Nahe Hannover  
- Klosterrevierförsterei Wülfinghausen: Spaziergang im Wennigser Forst, 
Treffpunkt ist um 10:30 Uhr am Waldkater-Parkplatz Wennigsen (Hülse-
brinkstraße), Dauer rund 2 Stunden 
 
Rund um die Lüneburger Heide 
- Klosterrevierförsterei Luhetal: die Wanderung startet um 10 Uhr am Greif-
vogelgehege an der B 209 zwischen Bispingen und Amelinghausen, Dauer 
zirka 2,5 Stunden 
- Klosterrevierförsterei Garlstorfer Wald: Treffpunkt ist um 10 Uhr am Park-
platz Waldeingang Ahrwaldstraße, Dauer rund 2 Stunden 
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Klosterkammer Hannover 
Die Klosterkammer ist eine öffentliche Einrichtung, die das Vermögen von 
vier öffentlich-rechtlichen Stiftungen – die größte ist der Allgemeine Hanno-
versche Klosterfonds – verwaltet. Alle Stiftungen sind aus ehemals kirchli-
chem Vermögen entstanden. Aus den Erträgen unterhält die Klosterkammer 
mehr als 800 Gebäude, viele davon sind Baudenkmale, und rund 12.000 
Kunstobjekte. Weitere Mittel aus den Erträgen in Höhe von rund drei Millio-
nen Euro stellt sie pro Jahr für mehr als 200 kirchliche, soziale und bildungs-
bezogene Maßnahmen in ihrem Fördergebiet zur Verfügung.  
 
Klosterforsten 
Der Klosterkammerforstbetrieb, kurz Klosterforsten, bewirtschaftet Forst-
flächen des Allgemeinen Hannoverschen Klosterfonds von insgesamt 25.000 
Hektar in elf niedersächsischen Klosterrevierförstereien. Der Stiftsforstbe-
trieb Ilfeld mit 1.600 Hektar Forstfläche wird von der Klosterforsten-Ma-
nagement GmbH bewirtschaftet. Die jährliche Produktion liegt bei mehr als 
170.000 Kubikmetern Holz.   
 
 
  


